
Vernissage Nikolaus Büchel 

Architekt inszenierter 
Wirklichkeiten 
TRIESEN Letztendlich ist Kunst immer Inter-
pretation. Manchmal wird eine Winzigkeit 
interpretiert - manchmal die ganze Welt. 
Der Bühnenbildner und Installationskünst-
ler Nikolaus Büchel ist hauptsächlich und 
immer wieder vom Theater inspiriert. Seine 
Objekte haben mit der Ambivalenz des The-
aters, mit dem Situativen zu tun. Er nimmt 
objets trouvés nicht als solche, sondern zer-
teilt sie, bündelt sie, stellt sie in neuen Zu-
sammenhang. Im Gasometer zeigt der 
Künstler grosse Bühnenbilder, Installatio-
nen und Objekte. Die Vernissage beginnt 
um 19 Uhr. 	 (Text: pd/red; Foto: ZVG) 


